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Herren-Bezirksliga

SG Schorndorf II : SG Bettringen 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Langer Kampf zwischen der SG Schorndorf II und der SG 
Bettringen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der SG Bettringen am vergangenen
Sonntag in der Herren-Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG Schorndorf II.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:29 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Knödler / Knödler. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Claus Knödler nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Reiner / Weller
machten mit Wohlfarth / Pflüger beim 11:9, 11:8, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatten Kern / Hein im Match gegen Knödler /
Knödler die Nase vorn. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Hagedorn /
Schmidt gegen Holl / Zeiler. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte am Nachbartisch Andreas Reiner bei seiner Niederlage gegen Jochen Wohlfarth.
Genügend spielerische Mittel hatte Daniel Kern letztlich parat, um sich gegen Claus Knödler
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Timo Weller überzeugte im
Einzel gegen Stefan Holl, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht so gut lief
es indes nachfolgend für Peter Hein beim 10:12, 6:11, 12:14 gegen Marcel Knödler, obwohl die
beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dietmar Hagedorn
hatte im Einzel gegen Moritz Pflüger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Martin Schmidt hatte gegen Robson Zeiler bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG Schorndorf II und der SG
Bettringen in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging Andreas Reiner gegen Claus Knödler durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz Blitzstart verlor Daniel Kern sein Spiel gegen
Jochen Wohlfarth letztlich in vier Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Timo
Weller eine Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Knödler kassierte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Peter Hein
gegen Stefan Holl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Peter Hein zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Robson Zeiler war Dietmar Hagedorn, obwohl er alles gegeben hatte. Einen
Zähler für die Gäste musste Martin Schmidt bei der 1:3-Niederlage gegen Moritz Pflüger hinnehmen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel
zwischen Reiner / Weller und Knödler / Knödler endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Schorndorf II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf,
während die SG Bettringen vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den SV
Plüderhausen III ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Schorndorf II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2022 gegen den TTV Burgstetten.

 Statistik:
 SG Schorndorf II

Doppel: Reiner / Weller 1:1, Kern / Hein 1:0, Hagedorn / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Reiner 1:1, D. Kern 1:1, T. Weller 1:1, P. Hein 1:1, D. Hagedorn 1:1, M. Schmidt 0:2 

 SG Bettringen
Doppel: Knödler / Knödler 1:1, Wohlfarth / Pflüger 0:1, Holl / Zeiler 1:0 
Einzel: C. Knödler 0:2, J. Wohlfarth 2:0, M. Knödler 2:0, S. Holl 0:2, R. Zeiler 2:0, M. Pflüger 1:1


